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Thema  Gefahrguttransport und Straßenverkehr während der Olympischen Spiele 

Titel  Ein Überblick über die wichtigsten Regelungen 

Datum  09. Juli 2008 

 
 
I. Überblick  
 
Im Hinblick auf die Olympischen und Paralympischen Spiele in Beijing hat die chinesische 
Regierung die Auflagen für den Gefahrguttransport verschärft und erhebliche Restriktionen für 
den Straßenverkehr innerhalb Beijings eingeführt. 
 
Diese Beschränkungen dienen nach Angaben der chinesischen Regierung nicht nur der 
Eindämmung von Gefahrenquellen, sondern auch einer umwelt- und sportlerfreundlichen 
„grünen Olympiade“. 
 
Es existieren jedoch bislang nur wenige offizielle Bekanntmachungen, die diese Auflagen 
konkretisieren. Bei der Informationsbeschaffung muss daher unter anderem auch auf inoffizielle 
Mitteilungen zurückgegriffen werden. 
 
Die wesentlichen Beschränkungen im Überblick: 
 
Gefahrguttransport 
 
• Seefracht: Der Hafenbetrieb in Shanghai wird für bestimmte Gefahrgüter vom 20. Juli bis 

31. August vollständig eingestellt. In Tianjin wurden verschärfte Kontrollen für 
bestimmte Gefahrgüter angeordnet. Hinsichtlich der Vorgehensweise in anderen 
Hafenstädten sind bisher keine offiziellen Meldungen bekannt. 

 
• Luftfracht: In der Zeit vom 1. Juli bis 30. September ist der Transport von Gefahrgütern 

an alle Flughäfen der sechs olympischen Städte (Beijing, Shanghai, Tianjin, Shenyang, 
Qinhuangdao, Qingdao) eingestellt, augenommen sind spezielle medizinische Substanzen. 

 
• Straßentransport: In Shanghai wird im Zeitraum vom 19. Mai bis zum 20. Oktober der 

Transport von 125 chemischen Stoffen kontrolliert.  
In Beijing wurden für die Zeit vom 1. Mai bis 17. Oktober für 257 chemische Stoffe 
Kontrollmaßnahmen eingeführt (inoffizielle Meldung). 
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Straßenverkehr 
 
Die Verkehrskontrollperiode hat am 1. Juli begonnen und endet am 20. September (insgesamt 
82 Tage). 
 
• Voraussetzungen für die Fahrerlaubnis innerhalb Beijings ab dem 1. Juli: 
 

- grüne Umweltplakette (entpricht EURO II bzw. EURO III Norm), 
- nicht in Beijing registrierte PKWs müssen einen Passierschein beantragen, 
- LKW-Verkehr innerhalb des 6. Ringes nur zwischen 00:00 und 06:00 Uhr. 

 
Fahrzeuge mit gelber Umweltplakette sowie LKWs, die nicht in Beijing registriert sind, 
sind ab dem 1. Juli verboten (Ausnahmen möglich). 

 
• Ab dem 20. Juli gilt die Verkehrsregulierung über gerade und ungerade Kennzeichen, d.h. 

am  gleichen Tag dürfen entweder nur Fahrzeuge mit geradem oder mit ungeradem 
Kennzeichen fahren. 

 
• Im Zeitraum vom 25. Juli bis 25. September werden abgetrennte Fahrspuren, sog. 

Olympic Lanes auf Hauptverkehrsstraßen eingerichtet. Die Benutzung der Olympic Lanes 
ist nur Fahrzeugen mit einer speziellen Lizenz gestattet. 

 
Die vorgenannten Beschränkungen sollen im Folgenden näher dargestellt werden: 
 
 
II. Regelungen zum Gefahrguttransport während der Olympischen Spiele 
 
Während der Kontrollperiode vom 1. Juli bis zum 1. Oktober 2008 wird es zu wesentlichen 
Einschränkungen für den Gefahrguttransport im Umfeld der Olympischen Spiele kommen. 
 
Dies führt dazu, dass bestimmte Gefahrgüter entweder gar nicht oder nur beschränkt in die 
Olympiastädte (Beijing, Shanghai, Tianjin, Shenyang, Qinhuangdao, Qingdao) eingeführt werden 
können. Zur Vermeidung von Zuliefererengpässen sollten Unternehmen, die zwischen Juli und 
Oktober 2008 in Nordchina Waren bewegen wollen, an ein Aufstocken ihrer Lager und 
alternative Transportwege denken. 
 
Ein landesweit geltendes Regelwerk hinsichtlich der Einfuhrbeschränkungen von bestimmten 
Gefahrgütern wurde von zentralen Ministerien bzw. Behörden bislang nicht erlassen. Laut 
telefonischer Auskunft des  Zollamtes, der Sicherheitsaufsichtsbehörde und des 
Verkehrsministeriums ist dies auch nicht beabsichtigt. Vielmehr hat die Zentralregierung die 
Aufgabe an die Provinzregierungen delegiert. 
Von diesen wurden eine Reihe von lokalen Mitteilungen bezüglich des Gefahrguttransportes 
bereits erlassen, die im Folgenden erläutert werden: 
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1. Seefracht 
 
Das Verkehrs- und Transportministerium hat die „Mitteilung zum Anti-Terrorismus und zur 
Sicherheit im Bereich der Kommunikation und  des Verkehrs während der Olympiade“ erlassen  
(关于进一步做好奥运期间交通运输系统反恐安保工作的紧急通知). Diese Mitteilung ist leider 
online nicht verfügbar. Laut Auskunft der Rechtsabteilung des Verkehrs- und 
Transportministeriums soll diese Mitteilung eine Richtlinie für die zuständigen lokalen Behörden 
sein, die somit für die konkreten Durchführungsbestimmungen zuständig sind. 
Bislang sind zwei lokale Mitteilungen bezüglich der Seefracht veröffentlicht:  
 

a. Shanghai 
 

Am 23.5.2008 ist eine Mitteilung über die Aufsicht des Hafenbetriebes hinsichtlich 
Gefahrgüter während der Olympischen Spiele (关于加强奥运期间危险货物港口作业安全监
管的 通知) vom Hafenverwaltungsamt Shanghai erlassen worden. 
 
Gemäß den “Provisions Concerning the Management of Dangerous Goods at Port” 
beinhaltet der Hafenbetrieb “loading and unloading, lightering, storing and packing, 
vanning and devanning containers”.  
 
Laut dieser Mitteilung wird für folgende Waren in der Zeit vom 18.7. bis zum 25.8. kein 
Antrag mehr zum Hafenbetrieb angenommen und genehmigt: 
 

� Explosives 
� Organic Peroxides 
� Highly toxic chemicals 
� Radioactive articles 
� Acetone 
� Sulfuric acid 
� Hydrochloric acid 
� Hydrogen peroxide 
� Nitric acid 
� Ammonium nitrate 
 

Vom 20.7. bis zum 31.8. darf für die oben genannten Waren gar kein Hafenbetrieb mehr 
durchgeführt werden. Sollte die Abfertigung für die oben genannten Waren während 
dieses Zeitraumes aufgrund von Staatsinteresse oder „besonderer Wichtigkeit“ getätigt 
werden müssen, ist ein Antrag auf eine Ausnahmegenehmigung bei dem 
Hafenverwaltungsamt Shanghai zu stellen.  
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b. Tianjin 

 
Die Tianjin Maritime Safety Administration hat am 28.5. die „Mitteilung zur Verstärkung 
der Verwaltung des Gefahrguttransports durch Seefracht während der Olympiade“ (关于加
强奥运会期间船舶载运危险货物安全和防污染管理的通知) erlassen. 
Gemäß dieser Mitteilung werden Gefahrgutschiffe strenger geprüft. Die Schiffe, die 
folgende Waren transportieren, werden bei jeder Ankunft kontrolliert: 
 

� Explosives 
� Inflammable liquid 
� Organic Peroxides 
� Highly toxic chemicals 
� Radioactive articles 
� Oxidant 
 

Ferner sind die Reedereien aufgefordert, die interne Aufsicht zu verstärken und 
Sicherheitsoperationsprozesse einzurichten oder zu verbessern, um das Unfallrisiko zu 
verringern. 
 
Laut einer inoffiziellen Auskunft eines Zollbeamten von Qingdao kann Schwefel z.Z. nicht 
mehr am Hafen von Tianjin abgeladen werden. Er muss stattdessen am Hafen Qingdao 
abgeladen werden.  

 
Neben den beiden lokalen Veröffentlichungen von Shanghai und Tianjin liegen uns folgende 
mündliche Informationen vor:  
Laut telefonischer Auskunft der Hafenbeamten von Qinhuangdao können Gefahrgüter ab jetzt bis 
Ende September nicht nach oder von Qinhuangdao transportiert werden.  
Von Zollbeamten in Qingdao wurde mündlich bekanntgegeben, dass die gesamte importierte 
Fracht von Gefahrgütern vom 1. Juni bis Mitte Oktober abgelehnt wird. 
Hinsichtlich der Seefracht in Beijing, Hongkong und den nicht olympischen Städten existiert 
derweil, nach unseren Erkenntnissen, keine offizielle Bekanntgabe.  
  
2. Luftfracht 
 
Am 27.5.08 wurde die Mitteilung über Kontrollmaßnahmen zur Luftfracht von Gefahrgut während 
der Olympischen Spiele (关于奥运期间对航空运输危险品实施特别管制措施的通知) erlassen.  
 
Gemäß dieser Mitteilung wird die Genehmigung für Luftfracht der folgenden Waren nach Beijing 
sowie anderen Olympiastädten vom 1.7. bis 30.9. nicht mehr erteilt: 
 

� Explosives for civilian use 
� Firearms and ammunition 
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Weiterhin wurde der Transport von allen Gefahrgütern aus den Städten Beijing, Qingdao, 
Qinhuangdao, Shanghai, Shenyang und Tianjin hinaus untersagt. Ausgenommen davon sind 
Isotope für Krankenhäuser sowie chemische und bio-chemische Produkte zur Behandlung von 
Krankheiten mit hohem Ansteckungsrisiko. 
 
3. Straßentransport 
 
    a. Shanghai 
 

Die Regierung von Shanghai hat am 18.5. eine „Mitteilung zu Bewährungsmaßnahmen 
bestimmter chemischer Stoffe in Shanghai“ erlassen.(沪府发[2008]21号) 

 
Gemäß dieser offiziellen Mitteilung werden Kontrollmaßnahmen vom 19.5. bis zum 20.10. 
für 125 chemische Stoffe eingeführt.  

 
Diese Mitteilung schreibt vor, dass die Unternehmen, die die genannten chemischen Stoffe 
transportieren, über eine Lizenz für den Transport der chemischen Gefahrstoffe verfügen 
müssen. 

 
    b. Beijing 
 

Laut einer inoffiziellen Webseite (http://chemease.cbichina.com) werden in Beijing vom 1.5. 
bis 17.10. für 257 chemische Stoffe Kontrollmaßnahmen eingeführt. Diese Liste der 
Gefahrgüter finden Sie im Anhang dieses Informationsblattes. 

 
Die Unternehmen, die diese chemischen Stoffe kaufen oder transportieren, müssen eine 
Kauflizenz oder eine Transportlizenz bei den öffentlichen Sicherheitsbehörden beantragen. 
Die Behörde wird den Namen, die Addresse des Unternehmens, die Menge und auch den 
Nutzungszweck des zu kaufenden oder zu transportierenden chemischen Stoffes streng 
überprüfen. 

 
Laut dieser Webseite haben einige Unternehmen bereits eine Mitteilung über die 
verschärften Regelungen erhalten. 

 
Der Text dieser Mitteilung ist jedoch nicht offiziell veröffentlicht worden. Laut 
telefonischer Auskunft der öffentlichen Sichterheitsbehörde Beijing wurde dieser allerdings 
von der öffentlichen Sichterheitsbehörde auf Bezirksebene an alle bei der öffentlichen 
Sichterheitsbehörde registrierten Unternehmen, die gefährliche chemische Stoffe 
produzieren, verkaufen und transportieren, zugesandt. 
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III. Regelungen zum Straßenverkehr in Beijing während der Olympischen Spiele 
 
Der Straßenverkehr durch PKWs sowie der Transport durch Lastkraftwagen in Beijings Straßen ist 
durch die Olympischen Spiele ebenfalls erheblich eingeschränkt. Langstrecken-Transporte 
werden um Beijing, Tianjin sowie die Provinz Hebei herumgeleitet. 
Für den Verkehr innerhalb von Beijing sind bereits seit Anfang Juli folgende 
Regierungsmaßnahmen getroffen worden: 
 
1. Ab dem 1. Juli 2008 
 
Am 1. Juli hat die generelle Kontrollperiode für den Straßenverkehr innerhalb von Beijing 
begonnen. Die dadurch betroffene sog. „Beijing administration area“ umfasst den Bereich 
innerhalb eines Durchmessers von 50 km vom Stadtzentrum. Um in diesen Bereich hineinfahren 
zu können, werden außerhalb der Stadtgrenzen Checkpoints errichtet. Der Tianjin Express Way 
Checkpoint ist in der Gegend von Langfang eingerichtet. Die genauen Standorte anderer 
Checkpoints sind derzeit jedoch noch nicht bekannt. 
 
Der Verkehr innerhalb von Beijing ist sowohl LKWs als auch PKWs nur unter den folgenden 
Bedingungen gestattet: 
 
a. In Beijing registrierte Fahrzeuge 
 
Die allgemeine Zufahrt ist im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 20. September 2008 nur Fahrzeugen 
mit der grünen Umweltplakette gestattet. Diese erhalten sowohl LKWs (货运车 –  Fahrzeuge, die 
Fracht transportieren) als auch PKWs, die in Beijing registriert sind, wenn sie bei der Emissions-
Inspektion einen entsprechenden Standard (Abgasnorm) erreicht haben (→ EURO III). Fahrzeuge, 
die lediglich eine gelbe Plakette besitzen, haben keine Erlaubnis sich innerhalb der Grenzen von 
Beijing zu bewegen. 
 
Fahrzeuge mit über 22 Sitzen sowie Taxen, Busse, Diplomatenfahrzeuge und Notfall-Fahrzeuge 
unterliegen dieser Beschränkung nicht. 
In Beijing registrierte LKWs dürfen innerhalb des sechsten Ringes nur in der Zeit von 00.00 bis 
06.00 Uhr fahren. Eine Ausnahme gilt für LKWs mit einer besonderen Lizenz, der sog. „Vehicle 
Permit“ (VP). 
LKWs, die Gefahrgut oder Erde transportieren sind in dieser Zeit, unabhängig von dem Besitz 
einer grünen Plakette grundsätzlich verboten, es sei denn eine Sondergenehmigung der 
Verkehrspolizei liegt vor. Diese Genehmigung wird davon abhängig sein, welche Straßen 
befahren werden sollen. 
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b. Nicht in Beijing registrierte Fahrzeuge 
 
PKW: 

PKWs, die nicht in Beijing registriert sind, müssen folgende Dokumente vorweisen, um einen 
Passierschein für die Einfahrt nach Beijing zu erhalten: 

- Bescheinigung über den erforderlichen Emissionsstandard (Abgasnorm EURO II, 
dieselbetriebene Fahrzeuge EURO III)  

- Gültiger Führerschein 
- Gültiger Fahrzeugschein 
- Gültiger Nachweis der amtlichen technischen Qualitätsprüfung (车辆检验合格标志) 
- Gültiger Nachweis der Fahrzeugversicherung 

 
Nachdem das Beijing enviromental department den Emissionsstandard bestätigt hat, der vom 
Alter und Modell des Fahrzeuges abhängig ist und das Beijing transportation department die 
oben genannten Dokumente überprüft hat, kann die Erlaubnis für die Einfahrt nach Beijing  für 3 
Tage (3-days entry pass) erteilt werden. 
Diesen Voraussetzungen muss vom 1. Juli bis 19. Juli nur dann entsprochen werden, wenn man 
eine Fahrerlaubnis innerhalb des fünften Ringes benötigt. Vom 20. Juli bis 20. September 
betrifft es jedoch die gesamte Beijing administration area. 
 
Von dem Erfordernis eines Passierscheines sind jedoch Fahrzeuge, die eine spezielle Lizenz 
(VAPP) besitzen, Krankenwagen und Polizeifahrzeuge im Einsatz sowie Langstreckenbusse 
ausgenommen. 
 
LKW: 

LKWs, die nicht in Beijing registriert sind, ist die Einfahrt in die Beijing administration area 
gänzlich verboten. Das heißt sie dürfen innerhalb der Grenzen von Beijing nicht fahren, 
unabhängig davon, ob sie eine grüne Plakette besitzen oder nicht.  
Ausgenommen davon sind jedoch diejenigen LKWs, die vom Verkehrsamt oder bei 
Gefahrguttransport von der Beijing Administration of Work Safety eine Sondergenehmigung 
erhalten haben. Dies gilt auch für LKWs, die lebenswichtige Güter zur Versorgung der 
Bevölkerung transportieren, Postfahrzeuge und LKWs des Olympischen Komittees. Bei Fahrten 
innerhalb des sechsten Ringes müssen sie sich jedoch an die Betriebszeit zwischen 0:00 und 6:00 
Uhr halten. 
 
2. Ab dem 20. Juli 2008 
 
Ab dem 20. Juli gilt für alle in Beijing registrierte und nicht registrierte Fahrzeuge die Regelung, 
dass die mit geraden und die mit ungeraden Kennzeichen nur abwechselnd jeden zweiten Tag 
fahren dürfen. Dass heißt Fahrzeuge, deren Kennzeichen mit einer geraden Zahl endet, dürfen 
nur an einem Tag mit einem geradem Datum fahren. Endet das Kennzeichen mit einer 
ungeraden Zahl darf das Fahrzeug nur an ungeraden Tagen fahren.  Fahrzeuge, deren 
Kennzeichen mit römischen Zahlen enden, fallen unter die geraden Tage. Dadurch wird das 
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Verkehrsaufkommen bis zum Ende der Paralympics (20. September 2008) halbiert.  
 
Dieser Regelung unterliegen alle Personenkraftwagen und solche Fahrzeuge, die eine „Vehicle 
Permit“ (VP) besitzen. Fahrzeuge mit mehr als 22 Sitzen, Taxen, Busse, Langstrecken- und 
Reisebusse, Diplomatenfahrzeuge sowie Notfallfahrzeuge sind von dieser Einschränkung nicht 
betroffen. Postfahrzeuge unterliegen dieser Regelung grundsätzlich auch nicht. Jedoch dürfen 
sie nur zwischen 0:00 und 6:00 Uhr innerhalb des sechsten Ringes fahren. 
 
Fahrzeuge, die hochgiftige Chemikalien transportieren, dürfen ab dem 20. Juli nicht mehr auf 
den Straßen von Beijing fahren, es sei denn sie haben eine Sondergenehmigung von der 
öffentlichen Sicherheitsbehörde erhalten.  
Fahrzeuge, die andere gefährliche Chemikalien transportieren, unterliegen der oben genannten 
Kennzeichenregelung und dürfen nur von 0:00 und 6:00 Uhr innerhalb des sechsten Ringes 
fahren. Bevor Fahrzeuge mit gefährlichen Chemikalien in diesen Bereich einfahren, müssen sie 
von den aufsichtsführenden städtischen Beamten der Produktionssicherung und dem 
Verkehrsamt kontrolliert und die Einfahrt genehmigt werden. 
 
In der Zeit vom 20. Juli bis 27. August betrifft die Regelung über die Fahrerlaubnis nach 
Kennzeichen das gesamte Verwaltungsgebiet der Stadt Beijing (Großraum Beijing bis an die 
Grenzen der benachbarten Provinzen). Ab dem 28. August bis zum 20. September findet die 
Regelung nur noch im Stadtgebiet innerhalb des 5. Rings, sowie dem Airport Expressway, dem 
Badaling Expressway (zwischen Shangqing Bridge und Xiguanhuandao) und dem Jingcheng 
Expressway (zwischen Laiguangying und Baimanan Bridge) Anwendung. 
 
Das Beijing Traffic Management Bureau hat bekannt gegeben, aufgrund vorstehender Regelung 
in der Zeit vom 20. Juli bis zum 20. September 2008 die Fahrzeugsteuer sowie die 
Straßengebühren zu senken. Eine nähere Vorschrift diesbezüglich wird in der nächsten Zeit 
bekanntgegeben. 
 
3. Ab dem 25. Juli 2008 
 
Ab dem 25. Juli bis zum 25. September 2008 werden auf ausgewählten Straßen und 
Hauptzufahrtsstraßen zwischen Flughafen, Sportstätten und Unterkünften sog. „Olympic Lanes“ 
eingerichtet. Zu diesen Straßen gehören: 
 

- Chang´an Street 
- Zweite Ringstraße 
- Vierte Ringstraße 
- Fünfte Ringstraße 
- Der nord-östliche Bereich der sechsten Ringstraße 

 
Die Olympic Lanes sind exklusiv für Fahrzeuge reserviert, die eine spezielle Lizenz besitzen, die 
sog. Vehicle Permit oder Vehicle Access/Accreditation and Parking Permit (VP / VAPP). 
Fahrzeuge mit einer VP haben uneingeschränkte Zufahrt. Solche mit einer VAPP dürfen die 
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Olympic Lanes nur zu olympiabezogenen Transportzwecken befahren. Die Benutzung der 
Olympic Lanes ist nur für LKWs, mit VP oder VAPP, unter 4 Tonnen erlaubt. 
 
Laut einer aktuellen Aussage des Vize-Direktors der Beijing Municipal Communication 
Commission vom 1. Juli sollen auf der dritten Ringstraße nun keine Olympic Lanes mehr 
eingerichtet werden. Die dritte Ringstraße soll statt dessen dem gesamten Verkehr vollständig 
zur Verfügung stehen. Diese Anordnung wurde mit Blick auf die traditionelle Funktion der 
dritten Ringstraße als wichtigste Berufspendlerroute getroffen. 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nicht alle oben genannten Informationen auf einer 
offiziellen Veröffentlichung der chinesischen Regierung basieren. Bitte informieren Sie sich 
bezüglich Ihres jeweiligen Einzelfalles darüber hinaus bei den offiziellen Stellen. 
 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

 

Herr Dr. Florian Keßler 

Tel.: +86 (0) 10 – 65900926 ext. 208 

Email: kessler.florian@bj.china.ahk.de 

 

Frau LIU Chang 

Tel.: +86 (0) 10 – 65900926 ext. 202 

Email: liu.chang@bj.china.ahk.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechtshinweis 

 

Diese Information kann naturgemäß nur erste Hinweise geben und erhebt daher keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. Obwohl alle Informationsmaterialien mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt oder 

ausgewählt und überprüft werden, kann daher keine Haftung für die Vollständigkeit und inhaltliche 

Richtigkeit dieser Informationen übernommen werden. Sowohl Veröffentlichung als auch entgeltliche wie 

unentgeltliche Weitergabe an Dritte ist nur nach vorheriger Genehmigung des GICs erlaubt. 

 

本信息仅为初步提示,使用者不得对其完整性提出要求。即使所有材料已尽最大的谨慎提供、选择和校验,信

息提供者对于信息的完整性以及内容的正确性不承担任何责任。除非得到 GIC 的事先许可，使用者不得发布

本信息或出于商业和非商业目的向第三方传播本信息。 

 

This information can naturally give only first advice and thus is not exhaustive. Although all informative 

literature is generated or selected and revised with utmost care, no liability will be assumed for the 

completeness and the accuracy of the contents of this bulletin.  Publication as well as commercial and 

non-commercial transmission to a third party is prohibited unless prior permission is obtained from GIC.  

 

 

DEinternational is a registered brand of German Chamber Network, services are provided by GIC. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang: 

Diese Liste ist nicht offiziell und wurde nach Erscheinen von offiziellen Stellen als nicht autorisiert/relevant 
bezeichnet. Daher ist die Information mit Vorsicht zu geniessen und es kann keinerlei Garantie uebernommen 
werden. 
This list is unofficial and will be labeled as "unauthorized" on all communication. On that basis, the list is purely 
for your information and the accuracy of its contents cannot be guaranteed. 
 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


